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Liebe Leserin, lieber Leser!

„Raus aus den Mauern, 
rein ins Leben“, sagt  
Anna-Nicole Heinrich. 
Seit dem 8. Mai dieses 
Jahres ist sie Präses der 
Synode der Evangeli-
schen Kirche in Deutsch-
land. 

Toll, habe ich gedacht, dass sie gewählt worden 
ist. Eine junge Frau leitet das höchste Gremium 
unserer Kirche. Denn Anna-Nicole Heinrich ist 
25 Jahre alt und im Hauptberuf Philosophie- 
studentin. Toll, dass sich die Synodalen getraut 
haben, eine junge Frau zu ihrer Vorsitzenden 
zu wählen. 
Dabei weiß ich eigentlich viel zu wenig über 
dieses Gremium, obwohl ich das doch von  
Berufs wegen müsste. Ich bin doch Teil der  
Kirchenbubble. Die EKD-Synode, ein Teil der 
vielen Gremien, die es in der Evangelischen 
Kirche gibt. 
Allein die Wahl von Anna-Nicole Heinrich ist 
ja schon ein Zeichen, raus aus den Mauern zu  
gehen, erscheint die Kirche auf der Leitungs-
ebene doch oft als ein Gremium alter, weißer 
Männer. Das ist natürlich nicht so. Und doch 
scheint es, gerade auf der Leitungsebene, noch 
immer so, dass ältere Männer das Sagen haben. 
„Raus aus den Mauern, rein ins Leben“, hat  
Anna-Nicole Heinrich als Motto für ihre  
Arbeit in einem Interview über ihre ersten 100 
Tage im Amt benannt. Und sie selbst steht als  
Person schon für dieses Motto. Sie selbst ist 
als Jugendliche zum Glauben und zur Kirche  
gekommen. Sie hat sich in der Jugendarbeit 
engagiert und keine Angst vor vielen Gremien- 
sitzungen gehabt. Und dann hat sie sich zur 
Wahl gestellt und wurde gewählt.

Raus aus den Mauern ist ein wunderbares  
Motto für die Kirche. Und so ist ja auch mein 
erster Eindruck der Kreuzkirchengemein-
de. Sie ist eine Gemeinde, die offen ist für  

unterschiedlichste Projekte im Stadtteil.  
Kooperationen gibt es mit ganz unterschiedli-
chen Organisationen und Gruppen. Sie ist eine 
Gemeinde, die selbst immer wieder nach drau-
ßen geht. Freiluftgottesdienste sind ja ein Mar-
kenzeichen. 

Raus aus den Mauern. Aber manchmal sind 
Mauern auch gut. Es braucht auch geschütz-
te Räume. Räume, die das gesprochene Wort 
nicht verlässt. Es braucht geschützte Räume, 
wo jede*r so sein darf, wie mensch ist. 
„Safe space“ wird so etwas genannt. Safe spaces 
sind Orte, wo sich Menschen, die ausgegrenzt, 
etwa rassistisch, sexistisch oder anders diskri-
miniert werden, geschützt sprechen können, 
ohne sich rechtfertigen zu müssen.
Kirche war und ist nicht immer gut darin, ein 
safe space, ein sicherer Ort zu sein. Viel zu 
oft war sie einfach die Mehrheitsgesellschaft. 
Und noch immer ist unsere Kirche ein ziemli-
cher homogener Haufen. Die Pluralität unserer  
Gesellschaft spiegelt sich nicht unbedingt bei 
uns wieder. Daran zu arbeiten ist eine wichtige 
Aufgabe.
„Der Herr ist mein Fels, meine Burg, mein  
Retter. Mein Gott ist die Festung, auf die ich 
vertraue, mein Schild, meine Schutzmacht und 
meine Zuflucht. ‚Gelobt sei der Herr!‘, rufe ich 
aus. Ich bin in Sicherheit vor meinen Feinden.“ 

So beten wir mit Israel in Psalm 18. Gott ist 
ein safe space. Denn alles, was hier über Gott  
gebetet wird, das ist das, was einen sicheren 
Ort ausmacht.

Wir als Kirche sind nicht Gott. Aber wir können 
etwas von der Sicherheit und Geborgenheit 
unseres Glaubens weitergeben. Raus aus den 
Mauern, damit andere auch darin Zuflucht fin-
den können.

Ihr
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Alle, die im Mai das 12. Lebensjahr beendet  
haben, und/oder im Sommer in die 7. Klasse 
kommen, sind herzlich eingeladen, sich zum 
Vorkonfirmandenunterricht 
im Gemeindebüro anzumelden!
Info-Abend: am Donnerstag, 9. September, 
um 18.00 Uhr in der Kreuzkirche.
Anschließend ist immer donnerstags 
um 18.00 Uhr Konfirmandenunterricht.

Anmeldung Vorkonfis

Wir starten: Einmal für alle ab 70 

Wir feiern Geburtstagskaffeetrinken
in Neuenhäusen (siehe S. 6)
am Donnerstag, 15. September, 15.00 Uhr

Geburtstagskaffeetrinken

Wir starten wieder!

Nach einem erfolgreichen Versuch vor den 
Sommerferien starten wir wieder mit dem 
Mittagstisch in der Kreuzkirche (siehe S. ).
Im Innenhof und im Saal gibt es
freitags von 12.00 bis 13.30 Uhr
eine warme Mahlzeit, eine Nachspeise und 
eine Tasse Kaffee oder Tee mit Keks.
Wir freuen uns über eine Spende. ALLE sind 
willkommen! Jung & Alt, Kind & Kegel! 

Mittagstisch	 3. September 21

Seniorennachmittag Kreuzkirche

Wir wagen es und treffen uns 
am Mittwoch, 9. September, 15.00 Uhr
zum Seniorennachmittag 
in der Kreuzkirche (siehe S. 11)

1 x Seniorennachmittag
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Bäckerei - Konditorei
Wilhelm Pippel

Telefon: 05141/2 50 63
Fax: 05141/2 50 72

Breite Straße 30, 29221 Celle

Anzeigen-Werbung

Die Nummer lautet
0800-1110111

Was auch belastet, 
wo der Schuh auch drückt: 

Die Telefonseelsorge ist ständig, 
Tag und Nacht, für alle erreichbar.A
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Wie heißt das Motto, der diesjährigen  
Friedensdekade, zu der wir vom 8. bis zum 
16. November Friedensandachten in der 
Kreuzkirchengemeinde feiern?
Wenn Sie die Lösung im Gemeindebrief  
gefunden haben, senden Sie sie bitte bis zum 
18. November an: Kreuzkirchengemeinde, 
Windmühlenstr. 45.
Zu gewinnen gibt es 3 City-Gutscheine à 15 €.

Preisrätsel für Erwachsene	 Einsendeschluss: 18. November 2021

Die Lösung des Sommer-Preisrätsels war:
Das Motto, des Gottesdienstes von Frauen für 
ALLE, den wir am 19. September feiern, lautet: 
„Stark bin ich und voller Leben!“

Wir gratulieren den GewinnerInnen:
Kirsten Barteczko, Karin Osterloh, Hendrik Pieper. 
Die Gutscheine können zu den Bürozeiten im 
Gemeindebüro abgeholt werden.
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Redaktionsschluss: 8. November 2021

Bürozeiten 
Pfarrbüro Kreuzkirche: Manfred List
Bürozeiten Kreuzkirche:
dienstags:	 10.00 bis 11.30 Uhr
donnerstags:	 16.00 bis 17.30 Uhr
Tel: 2 46 26, Fax: 90 87 26
E-mail: buero@kreuzkirche-celle.de 
www.kreuzkirche-celle.de	

Pfarrbüro Neuenhäusen: Andrea Bade 
Bürozeiten Neuenhäuser Kirche:
dienstags:	 15.00 bis 16.30 Uhr
donnerstags:	 10.00 bis 11.30 Uhr
Tel: 2  52 88, Fax: 2  52 86
E-mail: kg.neuenhaeusen@evlka.de 
www. kirchengemeinde-neuenhäusen.de

Pastorin Carola Beuermann, Tel: 2 46 26
Pastor Lars Röser-Israel, Tel: 0152-28117610
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Impressum: 	 Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinden 
		  Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45 & Neuenhäusen, Kirchstr. 2, 29221 Celle
Herausgeber: 	 Kirchenvorstände Kreuzkirche & Neuenhäuser Kirche
Verantwortlich: 	 Pastorin Carola Beuermann
E-Mail:  		  gemeindebrief@kreuzkirche-celle.de
Mitarbeit: 	 Antje Höhl, W. Julia Hoetger, Michael Kurmeier, Bärbel Scharf
Werbung: 	 Klaus-Dieter Krampen, E-Mail: kde.krampen@online.de

Titel: 		  Ulf Jasmer	 	 Rückseite: Horst G. Brune
Druck: 		  MHD Druck und Service GmbH, Hermannsburg, Auflage: 4.500 Stück 

Spendenkonto:	 Kirchenamt Celle, Sparkasse Celle, IBAN: DE38 2695 1311 0000 0024 10
		  Kreuzkirchengemeinde oder Neuenhäuser Kirchengemeinde

Wir danken unseren Sponsoren, die mit ihrer Werbung einen  
wesentlichen Beitrag zur Finanzierung dieses Gemeindebriefes leisten.

Kirchenvorstand Neuenhäusen

Arved von Moller, Vorsitzender, Tel: 2 83 43
Dr. Stephan Birkner, Stellv. Vorsitzender
e-mail: stephan.birkner@t-online.de
Carola Beuermann, Pastorin, Tel: 2 46 26
Dr. Jörg Rodenwaldt, Tel: 9 31 88 65
Mechthild Stephany, Tel: 48 39 63

Mitarbeit im Kirchenvorstand: 
Wilfried Brandes, Tel: 41617

Miriam Gröticke, Vorsitzende, Tel: 9 66 99 74
Michael Höster, Stellv. Vorsitz, Tel: 550 500
Carola Beuermann, Pastorin, Tel: 2 46 26

Antje Höhl
Tel: 0177-8553941
Carsten Holdack
Tel: 0175-26 83 775
Regina Knoop
Tel: 2 65 93
Hans Lilie
Tel: 9 66 25 29

Kirchenvorstand Kreuzkirche

Gemeindebeirat Kreuzkirche:
Angelika Cords (Leitung); Hartwig Sieg (Leitung)
Reinhard Eckert 		 Birgit Dölle
Gabriele Germann	 Christiane Koralewski
Angela Kühne		  Michael Kurmeier
Gisela Weger
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Wir starten: Einmal für alle ab 70 

Eine beliebte Tradition soll wieder aufleben: 
das Geburtstagskaffeetrinken 
in Neuenhäusen. 
An einem Donnerstag Nachmittag kommen 
die Geburtstagskinder der letzten zwei Monate 
im Gemeindehaus zusammen – oder wer beim 
letzten Mal verhindert war, darf sich auch für´s 
nächste Mal anmelden.
Frau Graf bereitet alles liebevoll vor, Kaffee – 
mit & ohne Koffein – und Tee werden gereicht. 

Von Herrn Heine seit Jahr und Tag gestaltet, 
übernahm ich diese wunderbare Tradition und 
kam in den Genuss der leckersten selbstgeba-
ckenen Kuchen und sogar Torten – oder, wenn 
keine Bäckerlinge in der Runde sind, der die 
Köstlichkeiten von Bäcker Pippel. 

Seit einer gefühlten Ewigkeit hat es corona-
bedingt verständlicherweise kein Geburts-
tagskaffeetrinken in der Neuenhäuser Kirchen- 
gemeinde gegeben.

Nun wollen wir einen Versuch starten und
ALLE ab 70 Jahren einladen zum 

Geburtstagskaffeetrinken in Neuenhäusen	 15. September 2021

Geburtstagskaffeetrinken
im Gemeindehaus Neuenhäusen
am Donnerstag, 15. September, 
um 15.00 Uhr.

Um Anmeldung wird gebeten!
Und bitte die Bescheinigung für die 3 G 
(geimpft, genesen oder getestet!)
mitbringen!

Anschließend soll es weitergehen,
wenn Corona es erlaubt,

am Donnerstag, 
14. Oktober
und am Donnerstag, 
11. November.

Ob wir, wie es Tradition ist,  
singen dürfen, steht noch 
in den Sternen.

Aber Gedichte oder kleine Geschichten dürfen 
gern mitgebracht werden.

Auf einen schönen Nachmittag in geselliger 
Runde mit Ihnen freut sich

Pastorin Carola Beuermann

Der Neuenhäuser Kirchenvorstand lädt 
herzlich ein 

am Sonntag, 10. Oktober
um 10.00 Uhr
zum Gottesdienst in oder vor
der Neuenhäuser Kirche 

mit Verabschiedung von Sue Gerigk und 
Frauke Hagen aus dem Kirchenvorstand.

Unseren Friedhofsmitarbeiter David Cope  
verabschieden wir in den Ruhestand.

Anschließend laden wir herzlich ein zur 
Gemeindeversammlung 
ab 11.15 Uhr in oder vor der Kirche

Die Tagesordnung:
TOP 1	 Begrüßung mit Gedenken an unsere 
Verstorbenen
TOP 2 	 Bericht der Pastorin 
TOP 3 	 Bericht des KV mit Rückblick 
	 und Ausblick
TOP 4 	 Fragen der Anwesenden
Top 5	 Verschiedenes 

Der Kirchenvorstand

Gemeindeversammlung		  10. Oktober 2021
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... aus den Kirchenvorständen
Springerpastor“ Carsten Junge war zur Unter-
stützung bei uns und hat viele Beerdigungen 
in unseren Gemeinden übernommen. Er wird 
am 5. September in Bröckel verabschiedet und 
am 11. September in seiner neuen Gemeinde 
in Bomlitz eingeführt. Wir danken ihm für seine  
Unterstützung und wünschen ihm Gottes  
Segen in seinem neuen Wirkungskreis.
Am 11. und 12. September feiern wir nun die 
Konfirmationen und am 26. das Konfirmations-
jubiläum. Und wir hoffen, dass es im nächsten 
Jahr wieder Segelfreizeiten geben kann.
Unsere Wienreise haben wir doch noch abge-
sagt. 2022 wollen wir starten – und vielleicht 
auch Familien ansprechen mitzufahren.
In der Kreuzkirchengemeinde hat es vor den 
Sommerferien einen Mittagstisch gegeben 
und am 3. September starten wir mit einem 
nächsten und schauen, wie wir das unter Co-
rona-Bedingungen hinbekommen. Eins ist aber 
sicher: Unser Team braucht Verstärkung! 
Unser neuer Pastor Lars Röser-Israel hat  
seinen Dienst angetreten und ist auf dem Land-
gestüt in einem schönen Gottesdienst unter  
reger Anteilnahme unserer beiden Gemein-
den in seinen Dienst eingeführt worden. Wir  
wünschen ihm Gottes Segen für seinen Dienst 
und uns allen eine segensreiche gemeinsame 
Zeit. 
In der Neuenhäuser Kirchengemeinde konn-
ten wir trotz Corona unser Jubiläum 10 Jahre 
Evangelische Stiftung Neuenhäusen würdevoll 
begehen und danken allen, die dazu beigetra-
gen haben. Am 10. Oktober um 11.15 Uhr  
laden wir zur Gemeindeversammlung ein 
(siehe S. 6). Neue Fahrradständer stehen vor  
Kirche und Gemeindehaus zur Verfügung.
Wir feiern weiterhin Open-Air-Gottesdienste 
(siehe S. 18), z.B. Erntedankfest & Reformations-
tag! Hoffentlich spielt das Wetter weiterhin mit!
Einen schönen Herbst wünschen mit herzli-
chen Grüßen

Miriam Gröticke, Arved von Moller 
& Carola Beuermann

Liebe Gemeindeglieder, 

was für ein Sommer! Und trotz des vielen  
Regens, den wir ja auch wirklich brauchten, 
hatten wir bei den Open-Air-Gottesdiensten 
immer Glück mit dem Wetter, ob in der CD-
Kaserne, beim Taufgottesdienst am Brunnen 
zum Stiftungsjubiläum in Neuenhäusen, bei 
Trinkgut mit Tombola (Danke, Herr Isermann!), 
im Innenhof der Kreuzkirche zu den Konfi- 
Gottesdiensten und der Gemeindeversamm-
lung, zur Visitation oder kurz vor Drucklegung 
beim Gottesdienst zur Einführung unseres  
neuen Pastors Lars Röser-Israel auf dem Land-
gestüt (Danke, Herr Dr. Brockmann!). Hatte es 
eben noch geregnet wie aus Eimern, oder war 
es vorher noch unerträglich heiß, zum Gottes-
dienst passte es. Was für ein Segen!
Nun sind die Ferien vorbei, das Gemeinde- 
leben kann wieder beginnen, je nachdem, was 
die Corona-Verordnungen von Land, Stadt und 
Kirche erlauben. Auch für uns gelten bei Ver-
anstaltungen (bisher nicht bei Gottesdiensten 
& Andachten) die „3 G – geimpft, genesen, 
getestet“, die wir abfragen müssen bei Kino, 
Kaffeetrinken, Konzert, Mittagstisch u.a. Ver-
anstaltungen, bei denen Menschen zusam-
menkommen. Die Abstands- und Hygienere-
geln gelten auch für Geimpfte: Registrieren, 
Desinfizieren, Masken bis zum Sitzplatz, 1,5m 
Abstand – und am besten alles draußen, da ist 
das Ansteckungsrisiko am geringsten. Auch  
Geimpfte können sich & andere infizieren.
Nun beginnen wir zaghaft mit Lese- & Litera-
turcafé, planen Kino, Vortrag, Liederabend, Mit-
tagstisch... müssen aber immer im Auge be-
halten, wie die Lage sich entwickelt. Also: Alles 
immer unter Vorbehalt!
Nach wie vor sind unsere beiden Kirchen fast 
täglich geöffnet für ein stilles Gebet, in Neuen-
häusen bis Ende September auch zweimal in 
der Woche mit Ansprechpartner*in vor Ort. Nur 
die Kreuzkirche muss wegen Sanierungsarbei-
ten zeitweise geschlossen bleiben.
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Evangelische Stiftung Neuenhäusen
Stiftung unterstützt 
Umwelt-Aktivitäten 
der Gemeinde
 

Wenn Sie gerne ins Kino gehen, kennen Sie 
vielleicht den Ausdruck Sneak Preview. Das ist 
die Vorführung eines Films, bevor er offiziell an 
den Start geht. Dieser Ausdruck fiel mir gerade 
ein. Warum?

Das Kuratorium hat-
te bereits – wie be-
richtet – beschlos-
sen, die Anschaffung 
neuer Fahrradstän-
der zu unterstützen. 
Die konkrete Empfeh-
lung zur Anschaffung  
eines spezifischen 
Fahrradständers der 
Umweltgruppe Grü-
ner Hahn, des Bau-
ausschusses und des  
K irchenvorstandes 
überzeugte auch das 
Kuratorium der Stif-
tung derart, dass es 

der Gemeinde kurzfristig und unbürokratisch 
zusätzliche Finanzmittel zum Kauf zur Verfü-
gung stellte. Schnell waren die Ständer bestellt 
und sind zum Zeitpunkt des Schreibens bereits 
verpackt – aber noch nicht in Neuenhäusen. 
Wenn Sie die Zeilen lesen, dürften die neu-
en Ständer schon angekommen und an der  
Kirche sowie dem Gemeindehaus aufgebaut 
worden sein. Jedoch sehen Sie hier vorab schon 
Fotos, die vor dem Versand gemacht worden 
sind. Deswegen kam ich auf den Begriff Sneak  
Preview.   
Ich möchte mich bei allen Beteiligten ganz 
herzlich für die anregenden Diskussionen, die 
beherzten Entscheidungen und die schnelle 
Realisierung des Projektes bedanken. 
An anderer Stelle in diesem Gemeindeheft 
beschreibt Martin Becker das ehrgeizige 

Umweltprogramm der Kirchengemeinde Neu-
enhäusen, in dem auch die Notwendigkeit neu-
er, benutzerfreundlicher Fahrradständer zur 
Verbesserung der Nahmobilität aufgelistet ist.
Wir freuen uns, dass wir als Kuratorium einen 
Beitrag zur Umsetzung des Umweltprogramms 
der Gemeinde, das der Verbesserung der  
Ressourcenverwendung, Nachhaltigkeit und 
Bewahrung der Schöpfung dienen soll, bei-
tragen können, und freuen uns auf die weite-
re Zusammenarbeit mit der Gruppe und dem 
Kirchenvorstand.
Vor knapp zehn Jahren fingen wir als Stif-
tung an mit unserer ersten Förderung, der des  
Offenen Bücherschrankes vor der Kirche, ini-
tiierten und unterstützten später den WLAN-
Freifunk und, neben vielen anderen Projekten 
wie Turmfeste, Konzerte und Kindergeburts-
tagsfeste, nun die Fahrradständer – für mehr  
Lebendigkeit in unserer Gemeinde und viel-
leicht auch mehr Sneak Previews.
Zunächst führt die Stiftung am 16. Oktober den 
Film „Bikes versus Cars“ in der Neuenhäuser 
Kirche vor (siehe S. 9)
Wir blicken dankbar zurück auf unser Jubilä-
umsfest 10 Jahre Evangelische Stiftung Neu-
enhäusen, das wir unter Corona-Bedingungen 
gefeiert haben – mit Tauf-Festgottesdienst am 
Brunnen, Carsten Holdacks Turmuhr-Führungen 
und zwei Open-Air-Konzerten des Ensembles 
„Celler Nachtmusique“, dem wir ganz herz-
lich für sein fantastisches Programm danken. 
Bei bestem Wetter trafen sich Familien im 
Schlosspark, um gemeinsam das Familienstück  
„Laura war hier“ des Celler Schlosstheaters im 
Zirkuszelt anzuschauen. Hier hatte die Stiftung 
die Kinder eingeladen. 
Es war unter diesen besonderen Umständen 
ein gelungenes Fest, das wir mit einer Musika-
lischen Abendandacht abschließen konnten.
Ob wir zum 11. Stiftungsjubiläum wieder ein 
Turmfest feiern können, bleibt zu hoffen.
Bleiben Sie uns gewogen!

Ihr Jörg Rodenwaldt

Die neuen Fahrradständer
warten auf den Versand.
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Licht aus – Film ab!

Evangelische Stiftung Neuenhäusen macht KINO	 16. September

Inhalt: Fahrrad-Fahren als einen der möglichen 
Auswege aus dem drohenden Verkehrskollaps 
und der sich abzeichnenden Klimakatastrophe? 
Bis dahin ist es noch ein weiter Weg. Die Studen-
tin und Rad-Aktivistin Aline Cavalcante aus São 
Paolo in Brasilien kann ein Lied davon singen. 
Als sie in die Millionenmetropole kam, hatte sie 
eigentlich vorgehabt, den Weg zur Uni mit dem 
Auto zurückzulegen, doch der mörderische Ver-
kehr hielt sie davon ab. Zugleich bemerkte sie, 
wie gut ihr die regelmäßige Bewegung auf dem 
Rad tat, so dass für sie seitdem kein Zweifel mehr 
besteht, wie sie in Zukunft die Wege durch den 
urbanen Dschungel bewältigen wird. Aber sie 
kennt auch die Gefahren des Radfahrens in Städ-
ten wie São Paolo... 

Bikes vs Cars

Kritik: In seinem ästhetisch schön anzusehen-
den schwedischen Dokumentarfilm von 2015 
argumentiert Fredrik Gerrten behutsam und 
abwägend, lässt Aktivisten und Stadtplaner, Po-
litiker und Vertreter der Automobilindustrie zu 
Wort kommen und lässt trotzdem keinen Zwei-
fel an seinem eigenen Standpunkt. 
FSK: 6 Jahre, Dauer: 90 Minuten

Auf Sie & Euch freut sich
Carola Beuermann

Donnerstag, 16. September 2021

in der Neuenhäuser Kirche

Einlass: 19.30 Uhr

Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt frei!
Über Spenden für die Evangelische Stiftung 

Neuenhäusen freuen wir uns!

Offene Kirchen in Neuenhäusen

Offene Kirche in Neuenhäusen
 
Unsere beiden Kirchen sind nun fast täglich für 
ein stilles Gebet geöffnet.

Die „Offene Kirche“ 
bietet Gelegenheit zu Ruhe 
und Besinnung. Man kann 
allein sein mit sich und mit 
Gott, ungestört beten, eine 
Kerze anzünden.

Die Kreuzkirche ist 
geöffnet
montags bis samstags 
9.00 - 16.00 Uhr.

Die Neuenhäuser Kirche ist geöffnet
montags bis donnerstags 
9.00 - 15.30 Uhr & freitags: 9.00 - 14.30 Uhr
und bis Ende September und Samstag vor 
Volkstrauertag & Ewigkeitssonntag 
und am Buß-&Bettag ist
mittwochs: 15.00 - 17.00 Uhr und
samstags: 11.00 - 13.00 Uhr
immer ein*e Ansprechpartner*in vor Ort (siehe 
Foto unten). Herzlich willkommen! 

Kreuzkirche
Das Offene-Kirche-Team freut sich über Verstärkung.
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Es geht los! 
Baubeginn 
in der Kreuzkirche

Wann geht es end-
lich los mit dem 
Bau rund um die 
Kreuzkirche? 

Diese Frage war in den vergangenen Mona-
ten ganz oft zu hören. Zu Recht, denn die Bau-
maßnahme ist seit Jahren das Thema in unserer  
Kirchengemeinde. 
Aber jetzt ist Licht am Ende des Tunnels – 
im Herbst soll es losgehen mit dem ersten  
Bauabschnitt, der Glashalle und den an die 
Kirche grenzenden Räumen. Dorthin wird das 
Pfarrbüro verlegt; außerdem wird dort eine 
barrierefreie Toilette eingebaut.
In einem zweiten Schritt soll das Gemeinde-
haus saniert und renoviert werden. Für Aktivi-
täten in der Gemeinde erhalten bleiben daher 
die Räumlichkeiten im rechten Gebäudeteil 
einschließlich der Küche und des Innenhofs.

Wir freuen uns auf die Zeit, in der dort  
wieder Feste gefeiert werden und sich  
Menschen aus dem Stadtteil ohne Vorbehalte 
und Masken treffen können. 
In dem von der Windmühlenstraße aus  
gesehen linken Gebäudeteil werden zusätzlich 
zu den schon bestehenden zwei Wohnungen 
zwei weitere kleine Wohnungen entstehen. 
Pläne und Zeichnungen für die Baumaß- 
nahmen können in der Kirche, im Gemeinde-
haus und auf der Website der Kirchengemein-
de eingesehen werden.

Die gesamte Baumaßnahme kostet gut eine 
Million Euro, die ganz überwiegend vom  
Kirchenkreis und in Teilen von der Landes- 
kirche getragen werden. 
Natürlich muss sich die Kreuzkirchengemein-
de mit einem Betrag von etwa 100.000 Euro an 
den Kosten beteiligen. Das ist viel Geld, aber 
gemeinsam schaffen wir das. 
Bitte helfen auch Sie uns mit Ihrer Spende,  
damit unser Gemeindezentrum in neuem 
Glanz erstrahlen kann. 

Sie dürfen gespannt sein auf unsere Ideen, wie 
wir die Namen der Spendenden in der Glas- 
halle auf Wunsch verewigen werden. 
Hilfe hat viele Gesichter, helfen Sie bitte mit!

Unser Spendenkonto für den Bau:
Kirchenamt Celle
Spk Celle-Gifhorn-Wolfsburg
IBAN: DE38 2695 1311 0000 0024 10
BIC NOLADE21GFW
Verwendungszweck: 
Spende Sanierung Kreuzkirche 

Eine Zuwendungsbestätigung für 
das Finanzamt wird Ihnen selbst-
verständlich zugesandt.

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung und 
danken Ihnen sehr!

Mit herzlichen Grüßen 
im Namen des Bauausschusses 
und des Ausschusses für Fundraising,

Carola Beuermann & Antje Höhl 

Baubeginn im Herbst – jede Spende hilft!

Wir planen eine Baustellen-Party	 9. Oktober 2021

Am Samstag, 9. Oktober, ab 17.00 Uhr wollen wir eine Baustellen-Party feiern.
Alle, die mit uns feiern möchten, sind herzlich eingeladen (wenn Corona es erlaubt)!
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	Seniorenprogramm in der Kreuzkirche
Liebe Geschwister im Seniorenkreis,

Wir wollen es wagen, uns einmal zu treffen

am Mittwoch, 15. September
um 15.00 Uhr
zu Kaffee und Klön.

Pastorin Carola Beuermann wird mit uns den 
Nachmittag verbringen und mit uns darüber 
nachdenken, wie es weitergehen kann unter 
den Corona-Umständen.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit allen, 
die Lust haben und die 3 G erfüllen, d.h. die
geimpft, genesen oder getestet sind.

Was glaubst Du denn?

Gespräche am Abend 
in der Kreuzkirche – 
durch Glauben Leben stärken

Aktuell dürfen sich alle treffen, die durch-
geimpft, genesen oder getestet sind – un-
ter Abstands- & Hygiene-Regeln. Deshalb tref-
fen wir uns – ohne Imbiss, aber mit heißen  
Getränken 

am 2. Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr
in der Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45
im Großen Saal zu folgendem Thema:

08.09.21	 Du hast die Wahl – 
		  auch als Christenmensch?
13.10.21	 Über Mauern
10.11.21	 Barmherzigkeit – ein alter Hut?

Einen gesegneten Herbst, passen Sie gut auf sich auf 
und bleiben Sie gesund!

Carola Beuermann, Michael Höster, Michael Kurmeier 
Barbara Metzger, Elisabeth Otte-Becker

A
nz

ei
ge

n-
W

er
bu

ng

         RECHTSANWALT

Für alle, die gern kommen möchten, aber einen 
Fahrdienst benötigen, gilt:
Bitte im Gemeindebüro melden 
unter Tel. 24626.
Sie werden von Ihrer Haustür abgeholt und 
auch wieder zurückgebracht. Nur keine falsche 
Bescheidenheit!

Ich freue mich auf ein Wiedersehen, 
auf ein Wieder-Singen und Wieder-Hören mit 
Euch allen!

Seid herzlich gegrüßt, Eure 
Gerda Frankenstein, 

Tel: 90 84 62



12

Blickwechsel 		  Über Mauern

Mit meinen Gott kann ich über Mauern 
springen (Psalm, 18, 30b)

Wer sich dem Psalm 18 im Ganzen zuwen-
det, stellt beim Lesen fest: Hier äußert sich ein 
Mensch, der eine Kriegszeit letztlich glücklich 
überwunden hat. In Bildern beschreibt der  
Autor dieses 3000 Jahre alten Gebetes rück- 
blickend seine Gefühlslage:
„Vernichtende Fluten stürzten auf mich ein“ 
(18,5) oder „die Totenwelt hielt mich mit  
Schlingen fest“. 
Offenbar ist dieser Mensch direkt bedroht, dass 
er sich klein und schwach fühlen muss. Dennoch 
verharrt er nicht in dieser Bedrohungssituation, 
sondern durchbricht seine miserable Gefühls-
lage und gibt sich ganz bewusst in den überaus 
starken Machtbereich seines Gottes. Wie einen 
Vulkan vermittelt er diese Gotteskraft: 
„Da schwankte die Erde, da bebten die Funda-
mente der Berge, sie zitterten vor seinem Zorn. 
Aus seiner Nase quoll dunkler Rauch, aus seinem 
Mund schossen helle Flammen und glühende 
Asche sprühte hervor.“ (18, 8+9) 
Es besteht kein Zweifel: Der Gott, der das alles 
kann, der wird mich retten. Und deshalb fährt er 
fort: „Da zeigte sich der Grund des Meeres, das 
Fundament der Erde wurde sichtbar (…). Vom 
Himmel her griff seine Hand nach mir, sie fass-
te mich und zog mich aus der Flut, entriss mich 
meinem mächtigen Feind.“ 

Die theologischen Kommentare stimmen  
darin überein, dass die Form des 18. Psalms an 
ein königliches Danklied erinnert. Ein König 
blickt zurück auf Rettung aus schwerer Not und 
den Sieg über seine Feinde. In der Gestalt ei-
nes hymnischen Bekenntnisses (18, 26-31) be-
kennt der König voller Dank und Vertrauen, dass 
Gott ihm neue Lebenskraft schenkt, die ihn im  
Bunde mit Gott zu neuen Taten treibt. Gott hat 
ihm die Treue gehalten und seine Verheißungen  
erfüllt. Er war ihm Schutz und Schild, als er bei 
ihm Zuflucht suchte. Ob nun wirklich König 

David dieses „Lied“ verfasst haben soll, als er von 
allen seinen Feinden und aus der Hand des Saul 
gerettet war, bleibt offen.

Mauern im Leben

Es gibt Mauern im Leben eines Menschen, die 
erscheinen unüberwindbar. 
Da ist zum Beispiel die Erfahrung, wie 
schwer es sein kann, Wege nach draußen zu  
finden, wenn einem die Trauer um einen lieben  
Menschen eine Mauer ums Herz gezogen hat. 
Oder die Erfahrungen von Alleinerziehen-
den, die an allen Fronten kämpfen müssen –  
arbeiten, Geld verdienen, für die Kinder da sein 
und schauen, wo man selbst bleibt. Und immer 
ist die Sorge dabei, ob das Geld bis zum Monats-
ende reicht. 
Oder die besorgniserregende Erfahrung, dass  
Corona die Mauern zwischen Menschen nur noch 
deutlicher und höher werden lassen hat. Die  
unterschiedlichen Milieus haben sich zuneh-
mend atomisiert. Mauerauf- und -durchbrüche 
sind durch die Pandemie erschwert worden. 

Die Berliner Mauer

Wenn wir als Deutsche das Wort Mauer hören, 
haben wir noch ganz anderes dazu im Kopf. Ich 
schreibe diesen Blickwechsel am 13. August 
2021, also 60 Jahre nach dem Bau der Berliner 
Mauer. Es gibt nicht nur die Mauern, die den 
Einzelnen umgeben. Es gibt auch reale Mauern 
aus Stein und Beton, die zu überwinden schier 
unmöglich erscheinen. D i e Mauer ist Teil un-
serer deutschen Geschichte, auf der einen Sei-
te mit Todesstreifen, Stacheldraht und Wachtür-
men. Trotz allem ist diese Mauer gefallen. Denn 
aufgedeckte Wahlfälschungen in der DDR im 
Mai 1989, eine zunehmend schlechtere Versor-
gung der Bevölkerung und ein reformwilliger 
Präsident in der Sowjetunion führen dazu, dass 
im Herbst 1989 immer mehr DDR-Bürger über  
Ungarn und die Tschechoslowakei den Weg 
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Blickwechsel	 Über Mauern

in den Westen suchen. Bürgerbewegungen  
formieren sich. Große Demonstrationen nach 
Friedensgebeten verlaufen friedlich. 
Am 9. November fällt die Berliner Mauer. Der 
Weg zu Freiheit und Demokratie ist nicht mehr 
umkehrbar. Ein knappes Jahr später wird am  
3. Oktober 1990 die Wiedervereinigung  
besiegelt. 
Immerhin, das können wir als Deutsche bei  
Diskussionen zum Thema Mauer sagen – und 
darum beneiden uns womöglich viele in der 
Welt: Mauern haben keinen Bestand. So hoch, 
so lang, so gefährlich sie aussehen mögen, sie 
können fallen. Die Mauern dieser Welt, sie haben 
keinen dauerhaften Bestand.

Mauern trennen noch immer Menschen

Aber selbst als die reale Mauer in Berlin  
verschwand, blieb sie doch immer noch prä-
gend in den Köpfen. Egal, ob man aus Ost oder 
West einen Blick auf die innerdeutsche Grenze  
geworfen hat: Was in Berlin die Mauer war, zog 

sich als Eiserner Vorhang durch Deutschland 
und Europa. Feindbilder blieben und waren nur 
schwer zu überwinden. Die sichtbare Grenze 
hatte eine unsichtbare Entsprechung als Riss 
in der Seele vieler Menschen: Berufsverbote, 
Bespitzelung Diffamierungen, Fluchtversuche. 
Auswirkungen sind selbst heute noch spür-
bar. Wie nahe sich Deutsche in Ost und West in  
mittlerweile 32 Jahren wirklich gekommen sind, 
bleibt weiter in der Diskussion. 
Für uns Deutsche ist die Mauer Teil der Geschich-
te. In anderen Teilen der Welt bestimmt sie nach 
wie vor das Leben von Menschen. Israel und  
Palästina sind ein bedrückend schauerliches  
Beispiel dafür. Auch Mexiko und die USA sind 
unübersehbar durch einen Zaun getrennt, eben-
so anschaulich wie Nord- und Südkorea. 
Aber es gibt auch genügend unsichtbare  
Mauern. Mauern die Flüchtlinge überall in der 
Welt zu spüren bekommen: Du bist anders. Du 
gehörst hier nicht her.

Mit meinem Gott kann ich über Mauern 
springen …

Das alte Psalmwort des von Feinden verfolg-
ten Beters ist ein Aufruf, sich nicht von Mauern  
Grenzen setzen zu lassen. Das Wort will ermu-
tigen, Hürden zu nehmen, auch wenn sie hoch 
zu sein scheinen. Menschen sind aufgerufen, 
die Mauerkanten ins Visier zu nehmen und sich 
nicht klein zu machen. Menschen können über 
das hinauskommen, was ihnen manchmal als zu 
hoch erscheint. 
Das Wort erinnert aber auch an Mauern, die  
gebaut worden sind, zwischen Ideen und  
Ideologien. Solche Mauern wurden gebaut, aber 
sie können und müssen wieder fallen. 
Christinnen und Christen sind aufgerufen, sich 
mit trennenden Mauern, die noch Bestand  
haben, nicht abzufinden und die Hoffnung auf 
Veränderung nicht aufzugeben – im Vertrauen 
auf Gott.

Michael Kurmeier

Volkspolizist Berlin West. Foto: Ulf Jasmer
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Anzeigen-Werbung

Anzeigen-Werbung

Anzeigen-Werbung

Hermann Wiedenroth, 
Radierung von 2002 
(Eberhard Schlotter)
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Apotheker Nenad Ilic

Lesung in der Kreuzkirche		 20. September 2021

ERICH KÄSTNER
für Erwachsene
gelesen von
Hermann Wiedenroth

Das Lesecafé der Kreuzkirche 
lädt herzlich ein 
zu einer Lesung 
am Montag, 20. September
um 19.00 Uhr
in der Kreuzkirche
unter den geltenden Abstands- & Hygiene-Regeln.

Bereits zum fünften Mal liest Hermann Wie-
denroth in der Kreuzkirchengemeinde auf sei-
ne unnachahmliche und begeisternde Art vol-
ler Humor und Witz. An diesem Abend geht es 
um „Erich Kästner für Erwachsene – Gedichte, 
Erinnerungen, Erzählungen“.

In memoriam memoriae
Die Erinn’rung ist eine mysteriöse
Macht und bildet die Menschen um.
Wer das, was schön war, vergisst, wird böse.
Wer das, was schlimm war, vergisst, wird dumm.

Erich Kästner

Im Herbst 1927 erschien sein erstes Buch, ein 
Gedichtband, im Mai 1933 fand die Bücherver-
brennung statt, bei der auch seine Werke als 
„wider den deutschen Geist“ verbrannt wur-
den, was Erich Kästner selbst aus nächster Nähe 
beobachtete.
In der Nachkriegszeit 
wurde er überwiegend 
als Kinderbuchautor 
wahrgenommen.
Den ‚Kästner für Er-
wachsene‘ machen 
kritischer Scharfsinn 
und sprachliche Präzi-
sion zu einem der bes-
ten deutschen Satiri-
ker, ironisch und böse, 
witzig und melancho-
lisch, aber auch über-
redend und ermunternd kommentiert er seine 
Zeit und unsere.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten.

Hermann Wiedenroth, Antiquar und Verleger in 
Bargfeld, Kreis Celle; zahlreiche Lesungen.

Hermann Wiedenroth, 
Radierung von 2002 
(Eberhard Schlotter)

Erich Kästner
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Konfirmationsjubiläum 2021	 26. September 2021

Wir feiern Goldene Konfirmation!

Alle sind eingeladen, die aus unseren 
beiden Kirchengemeinden
in diesem oder im letzten Jahr
ein Konfirmationsjubiläum feiern können.

Wenn Sie in diesem oder im letzten Jahr 
vor 50, 60, 65, 70 oder gar 75 Jahren  
konfirmiert worden sind, 

dann melden Sie sich gern an 
zum Gottesdienst

am Sonntag, 26. September
um 10.00 Uhr in der Neuenhäuser Kirche
um 11.00 Uhr in der Kreuzkirche. 

Bitte melden Sie sich auch, wenn Sie Namen 
oder Adressen für uns haben. 
Wir freuen wir uns über Ihre Unterstützung!

Ob wir im Anschluss an den 
Gottesdienst 
oder am Vorabend 
noch zu einem Beisammen-
sein, zum Austausch, zu Speis 
und Trank einladen dürfen, 
das steht noch in den Sternen, 
aber in diesem Jahr wollen wir 
das Jubiläum auf jeden Fall begehen – wenn 
Corona uns nicht wieder 
einen Strich durch die Rechnung macht. 

Bleiben Sie gesund & behütet!
Carola Beuermann & Lars Röser-Israel

A
nzeigen-W

erbung

Internet-fähige Smartphones gesucht!
Haben Sie eins abzugeben?
Die Lernpaten würden sich freuen!

Wir Lernpaten würden gern bei Bedarf gerüstet 
sein und den Kontakt zu „unseren“ Kindern mit 
Hilfe von Videotelefonie halten. 

Dazu brauchen die Kinder ein  
internet-fähiges Smartphone. 

Abgegebene Phones werden über-
prüft (Akku, gelöschte Daten...) und 
an bedürftige Kinder 
verliehen. 

Wer mehr wissen möchte, frage bitte in einem 
unserer Gemeindebüros nach 
oder per E-Mail: eottebecker@web.de

Elisabeth Otte-Becker

Alte Smartphones gesucht!
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Konfirmation
in der Kreuzkirche

Samstag, 11. September 2021

Katharina Berg, Goedeckestr. 10
Jacquim Cohrs, Falkenweg 18, 29225 Celle

Tara Ebel, Spörckenstr. 76
Ben Henschke, Hoppenstedtstr. 8 

Amelie Josefine Kruckow, Allergarten 8a, 29225 Celle
Saskia Neumann

Katharina Dorothea Nolte, Spörckenstr. 23b 
& Otto-von-Boehn-Str. 68, 29227 Celle

Sarah Schröder
Dorothea Schuster, Trift 17

in der Neuenhäuser Kirche
Sonntag, 12. September 2021

auf dem Landgestüt
Noah Lion Armbrecht, Carla-Meyer-Rasch-Str. 23

Jaap Birkner, Jägerstr. 10
Laurens Haas, Borchmannstr. 21

Max Leon Rodehorst
Kim Lucas Rodich, Falladastr. 1

Kimo Schlademann, Kalneinweg 2, 29227 Celle

Herzliche Glückwünsche und Gottes Segen für Euren Lebensweg!
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Herzliche Einladung zum Festgottesdienst 
am Erntedankfest

unter freiem Himmel in den Triftanlagen

Jung & Alt sind herzlich willkommen 
zum Open-Air-Erntedankfestgottesdienst

am Sonntag, 3. Oktober, 11.00 Uhr
mit Pastorin Carola Beuermann & Pastor Lars Röser-Israel

Erntegaben sind herzlich willkommen (siehe S. )!
Wir sitzen auf Stühlen auf Abstand!
Eigene Stühle und Picknick-Decken

dürfen mitgebracht werden!

Open-Air-Gottesdienst zum Erntedankfest	 3. Oktober 2021

Stark bin ich
und voller Leben!

Dieses Motto steht über 
dem Gottesdienst von 
Frauen für ALLE – in Anleh-
nung an den Buchtitel von  
Benedikta Hintersberger.
Aus ganz persönlicher 
Sicht nähern wir uns die-
sem Thema und feiern den

Gottesdienst in unseren beiden Gemeinden 

am Sonntag, 19. September um
10.00 Uhr in oder vor der Kreuzkirche &
18.00 Uhr in oder vor der Neuenhäuser Kirche.

Für die Musik sorgen Esther Dultz (Piano)
und Lea Dultz (Gesang)

Für das Vorbereitungsteams
Carola Beuermann

Gottesdienst von Frauen für ALLE	19. September 2021

Herzliche Einladung zum 
Open-Air-Gottesdienst 

am Reformationstag
auf dem Pausenhof 
der Waldwegschule

für ALLE Generationen
am Sonntag, 31. Oktober

um 11.00 Uhr
mit Pastor Lars Röser-Israel.

Stühle stehen auf Abstand bereit!
Wolldecken sind vorhanden!

Open-Air-Gottesdienst zum Reformationsfest	 31. Oktober 2021
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Treffpunkte Kreuzkirche – wenn Corona es erlaubt!
Alle Gruppen & Veranstaltungen mit Abstands-&Hygieneregeln: 
Frauengruppen 
Frauenrunde: montags 15.00 - 17.00 Uhr 
Offener Mütterkreis: 2. Montag im Monat mit Lilo Keitz (Tel: 217497) & Team in der Kirche

13. September: 	 Ein Nachmittag mit Pastor Lars Röser-Israel
11. Oktober:		  Frau Wanke vom “Physio-Punkt” gibt uns praktische Tipps
08. November: 	 Lilo Keitz entführt ins sonnige Griechenland	 Anmeldung erbeten! 

Offene Gruppen & Kreise 
Was glaubst du denn? im Großen Saal jeden 2. Mittwoch im Monat, 19.30 - 21.30 Uhr

8. September, 13. Oktober, 10. November (siehe S. 11)
Guttempler-Gemeinschaft „Allergarten“, donnerstags im Großen Saal 19.30 Uhr - ca. 22.00Uhr

mit Joachim Bülck (Tel: 8 19 62) – bitte nachfragen!
Smartphone-Workshop im Großen Saal dienstags, 10.00 - 11.30 Uhr mit Carsten Holdack 

(0175-2683775) – mit ANMELDUNG! (siehe S. 36)
Spielenachmittag für Jung und Alt, jeden 1. Samstag im Monat, 15.00 Uhr - 17.00 Uhr

mit Jutta Conrath (Tel: 2 59 18) im Großen Saal
Termine: 4. September, 9. Oktober, 6. November, 6. Dezember

Lesecafé Kreuzkirche im Großen Saal, ab Oktober jeden 3. Dienstag: 15.00 – 17.00 Uhr!!! 
mit Julia Hoetger (Tel: 9 93 57 22) & Hilde Döscher (Tel: 74 08 82) 
Termine: 20. September, 19.00 Uhr: Herr Wiedenroth stellt Erich Kästner vor (in der Kirche)
19 .Oktober und 16. November, Großer Saal (siehe S. 25) 	 Anmeldung erbeten!

AGUS – offene Selbsthilfegruppe für Angehörige um Suizid im Großen Saal
jeden 3. Freitag im Monat, 19.00 - 21.00 Uhr mit Karin Cappelluzzo 
Kontaktaufnahme bei Gesprächs- und / oder Unterstützungsbedarf Tel: 0163-174 27 16 oder 
per E-mail: celle@agus-selbsthilfe.de 

Amnesty-Gruppe Celle einmal monatlich dienstags, 19.00 Uhr (Tel: 978 59 33) im Gemeindehaus 
Angebote für Kinder
Lernpaten – kostenlose Einzelnachhilfe für Grundschulkinder, Informationen für Eltern oder 

neue Lernpaten bei Elisabeth Otte-Becker, Kontakt über E-Mail: eottebecker@web.de (siehe S. 30)
Eltern-Kind-Gruppe ist aktuell unbesetzt! Wer diese Gruppe weiterführen möchte, bitte melden!

Folgende Angebote für Kinder machen Corona-bedingt Pause: 
Kinderchor MiniMusixx für Kinder im Vorschulalter mit Esther Dultz 
Kinderchor KLEIN-LAUT für Kinder im Grundschulalter mit Esther Dultz 
Junge Kirche für 4- bis 14-Jährige, samstags mit Carola Beuermann & Team (Tel: 2 46 26)

Anzeigen-Werbung
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Gottesdienste Kreuzkirche
September
05.09.21 10.00 Uhr Gottesdienst Kurmeier

11.09.21 10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation Beuermann

19.09.21 10.00 Uhr Gottesdienst von Frauen für ALLE
Musik: Esther & Lea Dultz

Beuermann
& Team

26.09.21 11.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmationsjubiläum (siehe S. 
16)
anschließend Klönschnack & Imbiss

Röser-Israel

Oktober
03.10.21 10.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst zum Erntedankfest 

in den Triftanlagen
Beuermann
Röser-Israel

10.10.21 10.00 Uhr Gottesdienst, Musik: Esther Dultz Heike Lilie

17.10.21 10.00 Uhr Gottesdienst Beuermann

24.10.21 18.00 Uhr Meditativer Abendgottesdienst Röser-Israel
Michael Höster

31.10.21 11.00 Uhr Open-Air-Festgottesdienst zum Reformationstag 
auf dem Pausenhof der Waldwegschule

Röser-Israel

November
07.11.21 10.00 Uhr Gottesdienst Beuermann

14.11.21 10.00 Uhr gemeinsamer Friedensgottesdienst in oder vor 
der Neuenhäuser Kirche, 
anschließend: Kranzniederlegung

Beuermann

17.11.21 19.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- & Bettag
mit Amnesty International (siehe S. 29)

Michael Höster &
Amnesty-Gruppe

21.11.21 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
mit Totengedenken

Röser-Israel

28.11.21 11.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst zum 1. Advent mit Eröffnung 
der Aktion Brot für die Welt VOR der Kreuzkirche 
anschließend Basar (siehe S. 39)

Röser-Israel

Dezember
05.12.21 10.00 Uhr Gottesdienst auf dem Landgestüt zum 2. Advent

Musik: Ingo Rosenthal
Beuermann
Röser-Israel



Impressionen vom Stiftungsjubiläum

Taufgottesdienst am Brunnen zum Stiftungsjubiläum in Neuenhäusen

In wechselnden Zusammensetzungen spielte das Ensemble „Celler Nachtmusique“ 
mittags und abends jeweils ein fantastisches Konzert bei herrlichstem Wetter. Das Publikum war begeistert! 

Die Gemeinde dankt dem Ensemble – und Ekkehard Popp außerdem – für die Organisation sehr herzlich!

Nach Konzert Nr. 1 
geht´s mit Familien 
in den Schlosspark, 

singen & springen mit 
Florian Hempel

& in das 
Schlosstheater-
Zirkuszelt-Stück 
„Laura war hier“



Open-Air-Gottesdienste

Der Gottesdienst bei Trinkgut mit anschließender Tombola & Frühschoppen war wieder wunderbar.
Vielen Dank, Herr Isermann, für die großartige Unterstützung, die tollen Preise & die leckeren Cocktails!

Gottesdienst auf der Open-Air-Bühne in der CD-Kaserne mit Hannah & Johannes Schäfer & Fußschlagzeug
Wir danken Kai Thomsen und seinem Team für die grandiose Unterstützung!

Die Konfis haben „ihre“ Gottesdienste im Innenhof gefeiert und die Gemeinde „mitgenommen“  
für Faire-Trade & Kinderrechte & Gerechtigkeit.



JuKi in der Kreuzkirche freut sich 
auf Euch nach den großen Ferien!

Hallo, Ihr Lieben, 
wir hätten uns gefreut, Euch nach 
den Sommerferien wieder zur 
Jungen Kirche einzuladen. 

Leider sehen wir uns im Moment noch 
nicht dazu in der Lage. 
Vielleicht sehen wir uns bei einem der 
Open-Air-Gottesdienste (siehe unten).
Wir würden uns sehr freuen!
Bleibt gesund & fröhlich! Eure

Anne, Carola, Friederike, Steffi & Tina

JuKi – Junge Kirche doch noch nicht los! Schade!

MiniMusixx

Das musikalische Angebot 
für Vorschulkinder ab 4 Jahre: 
Wann? 	Dienstags, 16.15 - 16.45 Uhr

macht Corona-bedingt PAUSE!

Kinderchor für Vorschulkinder	 geht noch nicht wieder los!

Wann ich wieder mit Euch Musik,  
Bewegung und Sprache trainieren 
kann, steht leider angesichts der  
aktuellen Corona-Lage nicht fest.
Wenn es möglich ist, melde ich mich 
bei Euch! 

Eure Esther Dultz, Tel. 0175-6462371, 
Rhythmikpädagogin (BWR), 

Wegen Corona feiern wir 
viele Gottesdienste im Freien.
Habt Ihr Lust, mit Euren 
Eltern oder Großeltern und 
Geschwistern, dabei zu sein?

Herzliche Einladung zu den 
Open-Air-Gottesdiensten für ALLE am:

Gottesdienste unter freiem Himmel für ALLE!

05.09.	 10.00 Uhr	 im Guizettipark
03.10.	 11.00 Uhr	 in die Triftanlagen
31.10.	 11.00 Uhr	 in der Waldwegschule
14.11.	 10.00 Uhr	 in Neuenhäusen
05.12.	 10.00 Uhr	 auf dem Landgestüt
Wir freuen uns auf Euch! 

Eure Carola Beuermann & Team





Wir gratulieren den Gewinnerinnen des Frühlings-Preisrätsels zu einem Gutschein: 
10,- € von Fahrrad-Jacoby: David Tischler; 10,-€ von Toys & More: Maximilian Lenz
& 5,-€ von Sternkopf & Hübel: Hanna Busch.
Die Lösung war: Der Prophet JONA war im Bauch eines Wals gelandet.
Wir wünschen viel Spaß mit den Gutscheinen und sagen: Vielen Dank den Sponsoren!

Kigo – Kindergottesdienst Neuenhäusen!

Kigo in Neuenhäusen 

Hallo, Ihr Lieben, 

wir hätten uns gefreut, Euch 
nach den Sommerferien zum 
Kigo wiederzusehen. 

Leider sieht das nun doch nicht so aus. 
Vielleicht sehen wir uns bei einem der Open-
Air-Gottesdienste (siehe Seite 18, 20 & 21). 

Bleibt alle gesund! 
Liebe Grüße, 

Eure Hanna & Jette

Preisrätsel-Gewinner des Sommer-Rätsels

Kinderchor KLEIN-LAUT in der Kreuzkirche	 PAUSE! 
KINDERCHOR KLEIN-LAUT
für Kinder im Grundschulalter

Wann? Dienstags 17.00 - 17.45 Uhr
macht Corona-bedingt Pause!

Wenn ich (wieder) mit Euch singen, Stimm-, 
Sprach- & Rhythmus-Übungen & Kindertänze 
machen kann, melde ich mich. 

Eure Esther Dultz, Tel. 0175-6462371
Dipl.-Päd. C-Kirchenmusikerin, 

Rhythmikpädagogin (BWR), 



Preisrätsel & Einsendeschluss	 18. November 2021

Weißt Du, wo für die Kinder auf dem Bild der Laternenumzug beginnt? Dann schreib die 
Antwort auf eine Postkarte und schick sie an: Kreuzkirche, Windmühlenstraße 45, 29221 Celle! 
Gib Deinen Namen und Deine Adresse an, damit wir Dir Deinen Preis zusenden oder bringen können. Ein-
sendeschluss: 18. November 2021! Viel Glück & einen schönen Sommer wünscht Dein Redaktionsteam!
Zu gewinnen gibt es je einen Gutschein: 1. Preis: 10,-€ von Fahrrad-Jacoby
2. Preis: 10,- € von Toys & More				    3. Preis: 5,- € von Sternkopf & Hübel



Impressionen von der Einführung auf dem Landgestüt

Der Stellvertretende Superintendent Karsten Willemer (rechts) heißt 
Lars Röser-Israel willkommen und verpflichtet ihn und die Gemeinde 

zur gegenseitigen Fürsorge.  

Einführungsgottesdienst von Lars Röser-Israel auf dem Landgestüt – und die Sonne lacht dazu, 
nachdem es den ganzen Tag geregnet hatte!

Wir danken allen Helferinnen und Helfern, Herrn Dr. Brockmann und den Gestütsmitarbeitern 
für ihre großartige Unterstützung!

Von Segensworten begleitet wird er in sein Amt eingeführt wird .
Grußworte des Kreuzkirchen-Vorstands und der kooperierenden Neuenhäuser Kirchengemeinde sowie des 

Ortsbürgermeisters von Neuenhäusen heißen ihn willkommen, bevor mit Speis & Trank fröhlich gefeiert wird.



Impressionen aus dem Gemeindeleben

Eine erfolgreiche Lernpaten-Sommerferien-Aktion wird mit einem Ausflug nach Müden  
in den Wildtierpark belohnt. Aber das Beste war das Tiere-Füttern (siehe S. 35). 

Wir danken Elisabeth Otte-Becker & dem ganzen Lernpaten-Team für diese tolle Aktion!

Gemütlichkeit beim ersten Mittagstisch 
seit Corona im Innenhof

Unser großer Dank gilt dem Mittagstisch-
Team, das dieses Angebot erst möglich  

gemacht hat.
Am Freitag, 3. Oktober starten wir wieder  

mit Bratwurst und Kartoffelsalat.
Auf Nachfrage gibt es immer  auch eine  
vegetarische oder vegane Altermative.
Jung & Alt sind herzlich willkommen.
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Gottesdienste Neuenhäuser Kirche
September
05.09.21 10.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst im Guizettipark

mit Taufe, Musik: Esther & Lea Dultz
Beuermann

12.09.21 10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation Beuermann

19.09.21 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst von Frauen 
für ALLE, Musik: Esther & Lea Dultz

Beuermann
& Team

26.09.21 10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmationsjubiläum (S. 16),
anschließend Klönschnack & Imbiss

Beuermann

Oktober
03.10.21 10.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst zum Erntedankfest in den 

Triftanlagen, Musik: 
Beuermann
Röser-Israel

10.10.21 10.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung David Cope,
Sue Gerigk, Frauke Hagen
anschließend Gemeindeversammlung

Beuermann

17.10.21 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst
Musik: Weltgebetstagslieder mit Rainer Lange

Astrid Lange

24.10.21 10.00 Uhr Gottesdienst Röser-Israel

31.10.21 11.00 Uhr Open-Air-Festgottesdienst zum Reformationstag 
auf dem Pausenhof der Waldwegschulie

Röser-Israel

November
07.11.21 08.30 Uhr Frühgottesdienst Beuermann

14.11.21 10.00 Uhr gemeinsamer Friedensgottesdienst in oder vor 
der Neuenhäuser Kirche, 
anschließend: Kranzniederlegung

Beuermann

17.11.21 18.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zum Buß- & Bettag
in der Kreuzkirche, siehe S. 29)

Michael Höster &
Amnesty-Gruppe

21.11.21 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
mit Totengedenken, Musik: 

Beuermann

28.11.21 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit Eröffnung der Aktion 
Brot für die Welt, Eine-Welt-Stand

Beuermann

Dezember

05.12.21 10.00 Uhr Gottesdienst auf dem Landgestüt zum 2. Advent
Musik: Ingo Rosenthal

Beuermann
Röser-Israel



22

Unter Corona-Bedingungen (Abstands- & Hygiene- 
Regeln beachten, Namen notieren; für Gruppentreffen 
gelten die 3 G: geimpft, genesen, getestet) 
findet statt, wenn die Umstände es erlauben:

Chorproben in der Kirche mit Mechthild Stephany
montags, 19.30 - 21.00 Uhr (nicht in den Ferien)

Geburtstagsrunde mit Pastorin Carola Beuermann
alle zwei Monate am 2. Donnerstag im Monat
15.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus (siehe S. 6)
Termine: 9. September, 14. Oktober, 11. November

Literaturcafé mit Brigitta Heine
am 2. Dienstag im Monat von 16.30 - 18.00 Uhr!!!
im Gemeindehaus über ein Werk nach Absprache:
14. September: Laetitia Colombani: „Das Haus der Frauen“
weitere Termine: 12. Oktober, 9. November

Stickkreis mit Elke Detlefs-Gumbrich (siehe S. 29)
am 4. Donnerstag im Monat, 18.00 - 20.00 Uhr
Anmelden unter: detlefs-gumbrich@web.de

Lernpaten – kostenlose Einzelnachhilfe für 
Grundschulkinder (siehe S. 30) Infos für Eltern oder 
neue Lernpaten bei Elisabeth Otte-Becker; Kontakt über 
E-Mail: eottebecker@web.de oder das Gemeindebüro

Eltern-Kind-Gruppe mit Frauke Hagen
(Tel: 0151-29176095) für Kinder ab 0 Jahre 
dienstags, 9.30 - 11.30 Uhr (bitte vorher anrufen)

Corona-bedingt macht noch PAUSE: 
Spielenachmittag mit Christa Eggers & Maria-Luise Leinski

am 3. Mittwoch im Monat von 15.30 - 17.30 Uhr

Treffpunkte Neuenhäuser Kirche

A
nzeigen-W

erbung
A

nzeigen-W
erbung
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25. Liederabend in Neuenhäusen 	 11. September 2021

Davon ich singen und sagen will
mit Liedern des Dankes & des Vertrauens

Herzliche Einladung zum 
25. Kirchenliederabend 
am Samstag, 11. September
um 18.15 Uhr
in der Neuenhäuser Kirche
und zum anschließendem Beisammensein
zum Jubiläum vor der Kirche

Nach langer corona-bedingter Pause können 
wir endlich 
zum 25. Abend der Kirchenlied-Reihe 
„Davon ich singen und sagen will“ 
zusammenkommen, um Liedern nachzugehen, 
deren Texte und Melodien Dank und Vertrauen 
zum Ausdruck bringen.

Drei Lieder stehen dabei im Mittelpunkt:
	 Großer Gott, wir loben dich (EG 331)
	 Jesu, geh voran (EG 391)
	 Bewahre uns Gott (EG 171)

Ekkehard Popp an „seiner“ Ahend-Orgel

Vielleicht spüren wir die Kraft dieser Lieder aus 
früheren Zeiten auch in unserer Zeit?!
Der Eintritt ist frei! 
Um Spenden für die Kirchenmusik in der  
Neuenhäuser Kirchengemeinde wird gebeten!

Auf das gemeinsame Erleben und Singen freut 
sich

Ekkehard Popp

Friedhofsführung am Tag des Friedhofs 	 18. September 2021

Friedhofsführung mit Wilfried Brandes

Wilfried Brandes und Christin Huke kennen viele 
Geschichten und viel Geschichte über den 
Neuenhäuser Friedhof. 
Zum „Tag des Friedhofs“ laden
Wilfried Brandes und Christin Huke nach einer 
corona-bedingten Pause alle Interessierten herzlich ein 
zu einer Führung über den Neuenhäuser Friedhof 
und das Plattengräber-Adelsfeld

am Samstag,. 18. September 
um 16.30 Uhr
Treffpunkt vor der Neuenhäuser Kirche.

Wilfried Brandes erklärt das Reifenstein-Grabmal
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Neues vom Grünen Hahn – Umweltprogramm
Grüner Hahn: Unser Umweltprogramm

Nach der Zertifizierung geht es in den nächs-
ten Jahren an die Umsetzung des Umweltpro-
gramms. Wir haben uns bis zurRe-Zertifizie-
rung im Jahr 2025 große Ziele gesetzt:

Reduktion der CO²-Emission um 50% bis 2030

Um dieses Ziel zu erreichen, soll auf umwelt-
freundlichen Strom und Biogas umgestellt  
werden. Der Verbrauch wird regelmäßig erfasst 
und ausgewertet. 
Die Beleuchtung soll weitgehend auf LED um-
gestellt werden. 

Wir prüfen auch, ob die Anschaffung intelligen-
ter Thermostate für die Heizung sinnvoll ist. 

Dienstfahrten führt die Pastorin bereits jetzt mit 
dem Fahrrad durch, aber auch andere Dienst-
fahrten sollen zukünftig möglichst klimaneutral  
erfolgen. 

Fahrradständer sollen dabei helfen das Auto 
bei Kurzstrecken überflüssig zu machen. 

Öffentlichkeitsarbeit
zum Thema Umwelt-
Management

Außer regelmäßigen 
Veröffentlichungen zum 

Thema Umweltmanagement soll in der  
Gemeinde auch mindestens eine  
Veranstaltung pro Jahr zu Umweltthemen 
durchgeführt werden.

Verbesserung der Arbeitssicherheit

Hier wurden bereits drei alte Geräte (Dru-
cker, Scanner, Kopierer) mit teilweise hohen  
Emissionswerten durch ein modernes,  
emissionsarmes Multifunktionsgerät ersetzt.

Maßnahmen zur Erhöhung
der Artenvielfalt

Diverse Maßnahmen  
sollen zur Erhöhung der  
Artenvielfalt beitragen. 
Es wird an eine Begrü-

nung des Schuppendachs, 
Insektenhotel(s), Blühwiesen 
und andere Maßnahmen zur 
Ansiedlung von (Wild-)Bienen gedacht.

Was kann jeder von uns tun?

Wer gern einen eigenen Beitrag leisten möch-
te, findet unter den oben beschriebenen Maß-
nahmen für die Flächen und Gebäude der 
Kirchengemeinde auch etwas für Zuhause. 
Darüber hinaus sind Sie/seid Ihr herzlich einge-
laden bei uns mitzumachen. 

Wir sind erreichbar über das Gemeindebüro, 
Tel. 25288 oder per Email: 

gruener-hahn-nhs@gmx.de.
Martin Becker

Das Grüner-Hahn-Team, v.l.: Martin Becker, 
Khai-Nhon Behre, Jörg Rodenwaldt, Petra Fritz 

(Es fehlt: Georg Aßmus)
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Liebe Lesecafé-Gäste

Nach der langen Pause hoffen wir nun ganz  
besonders auf die 
Lesung von Herrn Wiedenroth, 
am Montag, 20. September
um 19.00 Uhr in der Kreuzkirche
der uns in diesem Jahr 
„Erich Kästner für Erwachsene“ 
vorstellen wird – ernst und heiter und auf jeden 
Fall so kurzweilig, wie wir alle seine bisherigen 
Vorträge genossen haben. 

Auf die Präsentation literarischer Neu- 
erscheinungen müssen wir leider in diesem 
Herbst verzichten, weil Herr Jakubik (von der 
Buchhandlung Sternkopf & Hübel) aus Perso-
nalmangel-Gründen nicht zusagen kann. 

Eine neue Entscheidung haben wir 
gemeinsam getroffen: 
Auf Wunsch der Teilnehmer werden 
unsere Lesecafé-Treffen ab Oktober
immer dienstags nachmittags 
um 15.00 Uhr 
im Großen Gemeindesaal 
stattfinden, was uns besonders in der dunklen 
Jahreszeit sehr entgegenkommt.

Es freuen sich schon jetzt auf Ihr/ Euer Kommen 
und heißen auch neue literarisch interessierte 
Gäste herzlich willkommen  

Julia Hoetger (Tel. 99 35 722)
und Hilde Döscher (Tel. 74 08 82)

(Es gelten die 3 G (geimpft, genesen, getestet) 
und die Abstands- & Hygiene-Regeln.

Lesecafé Kreuzkirche	            20. September, ab Oktober dienstags

Licht aus – Film ab!

Kreuzkirche macht KINO		  7. Oktober 2021

Inhalt: Thüringen 1979: Die Wetzels und die 
Strelzyks beschließen, mit einem selbstgebau-
ten Heißluftballon aus der DDR zu fliehen. Der 
erste Fluchtversuch scheitert. Mit der Stasi auf 
den Fersen wollen sie einen zweiten Versuch 
starten. Mitten in diesem Wettlauf gegen über-
mächtige Gegner verliebt Strelzyk-Sohn Frank 
sich ausgerechnet in die Tochter des örtlichen 
Stasi-Mannes…
Kritik: Michael Bully Herbigs Film von 2018 ist 
selbst für Kenner der tatsächlichen Geschehnisse 
extrem spannend. Mit tollen Schauspielern gibt 
er einen echten Einblick in die DDR-Geschichte, 
unterhaltsam und sehenswert aufgearbeitet.

BALLON

FSK: 12 Jahre, Dauer: 113 Minuten

Gleich zweimal freut sich auf Sie & Euch (unter 
Einhaltung der 3 G (geimpft, genesen, getestet) 
und der Abstands- & Hygiene-Regeln)

Carola Beuermann

Donnerstag, 7. Oktober 2021
im Gemeindesaal Kreuzkirche

 
NACHMITTAGSVORSTELLUNG:

Einlass: 15.00 Uhr, Beginn: 15.30 Uhr
ABENDVORSTELLUNG:

Einlass: 19.30 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt frei!
Spenden erbeten für die Sanierung des 

Kreuzkirchengemeindezentrums!
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	 Ihr Naturkostfachgeschäft & Bio-Markt
		  direkt gegenüber der Kreuzkirche

Täglich frisches Obst, Brot, Müsli, leckere Milch und Joghurts...
Alle Lebensmittel aus kontrolliert-ökologischem Anbau.

Außerdem: Fair-Trade-Blumen und über 3000 Bio-Artikel
Wasserfilter Systeme: www.grata-wasserfilter.com

Montag -  Freitag 9.00 - 18.00 Uhr, Samstag 9.00 - 15.00 Uhr
Spörckenstraße 76, Ecke Windmühlenstraße 

Tel: 05141 - 98 00 90
Mail: kornstube.celle@grata-ct.com

Lieferung: innerhalb von 10 Kilometern GRATIS!A
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ACHTUNG: Fotos, die bei unseren Aktionen entstehen, werden z. T. auch ins Internet gestellt auf 
unsere Homepages (www.kreuzkirche-celle.de und www.kirchengemeinde-neuenhäusen.de)

Sollten Sie nicht damit einverstanden sein, dass Sie oder Ihre Kinder dort zu sehen sind, 
wenden Sie sich bitte an unser Gemeindebüro. 

Die Redaktion

Ernte-& Pflanzentauschbörse & Café	 2. Oktober 2021

Liebe Gemeindemitglieder 
und liebe Freunde vom 
NETZ – Hilfe für ALLE!

Wir laden herzlich ein zum
Ernte- & Pflanzen-Flohmarkt/zur Tauschbörse
am Samstag, den 2. Oktober.
im Innenhof der Kreuzkirche
in der Windmühlenstraße 45.
von 14.00 bis ca. 17.00 Uhr.
mit Café!
Aufbau: ab 13.00 Uhr
Haben Sie zu viele Äpfel, zu wenige Birnen?

Freuen Sie sich, ein-
fach, Menschen zum 
Austausch, zum 
Vernetzen, zum 
Klönen und Verwei-
len zu treffen? 
Wir möchten mit 
allen, die Lust 
haben, einen 
schönen Nachmit-
tag erleben
mit Ernte- & 
Pflanzen-Tauschbörse 
und natürlich geselligem Beisammensein 
bei Kaffee, Tee, Kuchen und Torte.
Wir freuen uns über alles, was der Garten  
hergibt, über Spenden für das Kuchen-Buffet 
und – auf Sie! 

Nachfragen, Anregungen & Anmeldungen 
bitte an: buero@kreuzkirche-celle.de
oder an: regina@knoop-celle.de 

Regina Knoop, Tel: 2 65 93

Was haben wir denn da?

Gemütlich bei der Ernte & Pflanzentauschbörse

Wir feiern 
Open-Air Erntedankfest 
in den Triftanlagen

Sie können Ihre Erntegaben 
für den Gottesdienst 
abgeben
am Samstag, 2. Oktober
von 9.00 bis 13.00 Uhr
in der Kreuzkirche

Erntegaben abgeben für Erntedank	 2. Oktober 2021

oder direkt
Sonntag, 3. Oktober
ab 10.00 Uhr
in den Triftanlagen

Um 11.00 Uhr feiern wir
dann einen 
Open-Air-Gottesdienst 
zum Erntedankfest 
für ALLE Generationen
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Papier für den 
Neuenhäuser Friedhof

Bringen Sie Ihr Papier in den 
Container in der Kirchstr. 2!
Die Erlöse kommen unserem  
Neuenhäuser 
Friedhof zu Gute. 
Wir sagen DANKE dafür! 

Unser Altpapier-Container
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Friedensandachten Kreuzkirche	 8. - 16. November 2021

„Reichweite Frieden“ – 
Friedensdekade 
vom 8. bis 17. November 
in der Kreuzkirche

Die Reichweite von Rake-
ten, Drohnen oder Kugeln 
lässt sich berechnen. Eben-
so lässt sich feststellen bis 
wohin die Rüstungsexpor-

te aus Deutschland reichen. 
Die Reichweite von Friedensarbeit ist dage-
gen meist schwer erkennbar. Bildungsprojekte 
oder Aufklärungsarbeit, Demonstrationen oder 
Friedensgebete wollen die Grundlagen für ein 
friedliches Miteinander schaffen. Das ist Grund-
lagenarbeit und Gewaltprävention. 
Es liegt in der Natur der Sache, dass sich aber 
nicht immer sicher ermitteln lässt, welche  
Konflikte dadurch verhindert oder abgemildert 
werden konnten.

Der Frieden Gottes reicht weit und braucht un-
ser menschliches Handeln, um seine Wirkung 
auf Erden zu entfalten. 
Das Motto „Reichweite Frieden“ der diesjähri-
gen Friedensdekade ist daher Hoffnung und 
Auftrag zugleich.

Herzliche Einladung zu den
Friedensandachten in der Kreuzkirche
von Montag, 8.11., bis Freitag, 12.11.,
und Montag, 15.11. & Dienstag, 16.11.
jeweils um 19.00 Uhr. 

Die Friedensdekade schließt mit dem 
Gottesdienst zum Buß- und Bettag 
am Mittwoch, 17. November
um 19.00 Uhr, den Michael Höster zusammen 
mit Amnesty International gestalten wird. 

Carola Beuermann, Heike Lilie, 
Michael Höster & Lars Röser-Israel

Zum Sticken im Klosterstich 

sind auch Anfänger eingeladen 
am 4. Donnerstag im Monat
von 18.00 bis 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus Neuenhäusen

Sticken im Klosterstich 	 am 4. Donnerstag im Monat

Die Technik des mittelalterlichen Klosterstichs 
eignet sich wunderbar für klassische Motive,  
eigene Entwürfe, Bilder moderner Künstler. 

Interesse? Dann senden Sie eine E-Mail an: 
detlefs-gumbrich@web.de
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Gottesdienst-Fahrdienst Kreuzkirche & Neuenhäusen

Fahrdienst von der Haustür und zurück!

Carsten Holdack bietet einen Fahrdienst an 
– auch für Einzelpersonen – für gemeinsame  
Gottesdienste: 

Sie werden an der Haustür  
abgeholt und dort auch 
wieder abgesetzt. 

Rufen Sie an unter: 
Tel. 98 31 89 

Bitte hinterlassen Sie Ihren 
Namen und Ihre Telefonnummer! 
Am jeweiligen Samstag werden Sie über die 
Abholzeit informiert. 

An folgenden Tagen bieten wir diesen 
Fahrdienst an:

03.10.	 11.00 Uhr	 in die Triftanlagen
31.10.	 11.00 Uhr	 zur Waldwegschule
14.11.	 10.00 Uhr	 nach Neuenhäusen
05.12.	 10.00 Uhr	 zum Landgestüt

Neues Schuljahr – neues Glück – Lernpat*innen helfen

Lernpat*innen helfen und begleiten wieder

Aktuell üben die Lernpatinnen & -paten mit 
Grundschulkindern in der Regel einmal pro  
Woche Lesen, Schreiben, Rechnen, Englisch 
oder was sonst nötig ist. 
Für die Sicherheit dient ein Plexiglas-Schutz. 

Garantie für Schulerfolge überneh-
men wir nicht, aber manchmal gelingt es, 

(wieder) Freude am Lernen zu wecken, die beste  
Voraussetzung für Erfolg!

Möchten Sie Ihr Kind anmelden?
Möchten Sie Lernpate werden? 

Dann fragen Sie im Gemeindebüro nach oder 
senden Sie eine E-Mail an: 

eottebecker@web.de

Ist das Fahrrad kaputt? – Wir helfen beim Reparieren

Jeden Montag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
sind wir unter Abstands- & Hygiene-Regeln für Sie da und helfen beim Reparieren, 
wenn Ihr Fahrrad mal wieder einen Defekt hat oder eine Überholung braucht. 

Heiko Saß & Sven Hoffmann

Der Radhof	 montags, 15.00 - 18.00 Uhr 

Messer stumpf? – Friedrich Oesker schärft sie (nicht Scheren, nicht Wellenschliff )!
im Innenhof der Kreuzkirchengemeinde 
am 1. Montag im Monat (außer Feiertage und Ferien)

Wieder Messerschärfen möglich	 jeden 1. Montag 15.00 - 18.00 Uhr
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Eine gute diakonische Idee geht weiter – Helferinnen & Helfer weiterhin gesucht!!! 
Das von Maria-Luise Leinski aufgebaute großartige Hilfsmodell geht weiter! 
Damit betagte oder kurzfristig erkrankte Menschen in unseren beiden Gemeinden zu Hause  
bleiben können, gibt es 	 - stundenweise Unterstützung pflegender Angehöriger 
			   - Unterstützung bei kleinen Handgriffen
			   - Unterstützung bei kleinen Einkäufen...
			   - gelegentliche Besuche. 
			   - Hilfe beim Ausfüllen von Antrags formularen (Regina Knoop, Tel.: 26593)
Für Rückfragen und bei Interesse an der Mitarbeit oder bei Hilfebedarf, bitte melden

im Gemeindebüro, Tel: 24626 oder 25288.

Hilfe zur Selbstständigkeit im Alter geht weiter im Team!

Baby-Begrüßungsgeschenke überbringen	 13. September 2021

Willkommensgeschenke-Team 

Ist in Ihrer Nachbarschaft ein Baby geboren? 
Teilen Sie uns das gerne mit, denn wir wollen  
jedes neugeborene Kind in unseren beiden  
Gemeinden persönlich begrüßen und beschen-
ken mit dem Kinderbuch und der CD „Weißt du, 
wieviel Sternlein stehen?“
Zusätzlich gibt es ein paar Informationen und 
etwas Selbstgemachtes von Menschen aus  
unseren Gemeinden. 

Möchten Sie mitmachen? 
Tel: 24626 oder E-Mail an: 
buero@kreuzkirche-celle.de 
oder kommen Sie zum Treffen: 
am Montag, 13. September 
um 17.00 Uhr 
in der Kreuzkirchengemeinde. 
Möchten Sie Söckchen stricken oder Hals- 
tücher nähen? Einfach im Gemeindebüro  
abgeben! Vielen Dank!

Carola Beuermann & Team

Hilfe in Corona-Zeiten – 

Brauchen Sie Hilfe beim Einkaufen, Hund-Aus-
führen, Impftermin-Organisieren, einen Fahr-
dienst zur Impfung und zurück? Oder eine Be-
gleitung zum Arzt o.a., wenn der Weg allein zu 
unsicher ist, oder einfach mal jemanden zum 

– Hilfe für ALLE ! Brauchen Sie Hilfe? Impfpaten?

Reden? Oder wollen Sie anderen helfen und sich 
im NETZ engagieren und unsere Gemeinschaft 
stärken?
Dann rufen Sie gern an im Gemeindebüro (auch 
außerhalb der Bürozeiten) unter Tel. 2 46 26 oder 

bei Regina Knoop vom NETZ, Tel.: 2 65 93

Wir planen eine/n 
Ernte-& Pflanzen-Tauschbörse & Café
am Samstag vor dem Erntedankfest
2. Oktober, 15.00 - 17.00 Uhr

– Hilfe für ALLE ! Ernte-&Pflanzen-Tauschbörse

Pflanzen-& Erntespenden, 
Kuchen- & Tortenspenden 
werden erbeten! (siehe S. 27)!

Regina Knoop, Tel.: 2 65 93
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Über Mauern springen

Gerade wurde des 60. Jahrestages des Mauer-
baus gedacht. In meiner Kindheit spielte diese 
Mauer eine bedeutende Rolle, trennte sie doch 
den Osten vom Westen Berlins, wo ich damals 
aufwuchs. Meine Verwandtschaft im Osten 
der Republik habe ich daher erst sehr spät in  
meinem Leben kennengelernt. 
Als ich mit meiner Familie in eine oberfrän-
kische Kleinstadt zog, habe ich erstmals die  
Erfahrung gemacht, als evangelisches Kind Teil 
einer skeptisch beäugten Minderheit zu sein. 
Meine Freundinnen waren fast alle katholisch, 
und auf dem Schulhof war ein weißer Strich 
markiert, der die katholischen zwei Drittel des 
Schulhofes vom evangelischen einen Drittel 
trennte. Unter dem Deckmantel der Religion 
lässt sich sehr viel Unsinn treiben!

Auch wenn diese Mauern inzwischen ver-
schwunden sind, gibt es in dieser Welt immer 
noch zu viele davon. Belfast, Gaza, Korea, Süd-
kalifornien sind unrühmliche Beispiele dafür. 
Aber auch hier in Deutschland, auch in  
Celle existieren Mauern in den Köpfen von 
Menschen, die das Miteinander erschwe-
ren. Wo soll ein Naturschutzgebiet ausgewie-
sen werden? Welche Schulen brauchen wir in  
Zukunft und wo? Wie viel Autoverkehr darf in 
die Innenstadt? Diese Diskussionen werden 
oft sehr emotional geführt, manchmal sind sie 
ideologisch aufgeladen. Oft lässt sich gar nicht 

mehr nachvollziehen, wie diese emotionalen 
Mauern entstanden sind. Trotz guter Argumen-
te redet man gegen eine Wand.
Was aber machen diese Mauern mit Men-
schen? Da gibt es verschiedene Wege: Der 
eine Weg führt in die Resignation und Apathie. 
Menschen fügen sich in das scheinbar Unab-
änderliche und verlieren den Mut, sich gegen 
wahrgenommene Missstände aufzulehnen. 
Andere hingegen wachsen über sich hinaus, 
leisten Widerstand gegen diese Mauern und 
lassen sich auch durch Rückschlage nicht ent-
mutigen. Mit Beharrlichkeit und Gottes Hilfe er-
reichen sie manchmal auch ihr Ziel.
Die deutsch-deutsche Teilung ist inzwischen 
weitgehend überwunden, auch dank der  
Beharrlichkeit friedlich demonstrierender DDR-
Bürgerinnen und -Bürger. Der hässliche weiße 
Strich auf unserem Schulhof wurde irgend-
wann in den Sommerferien schwarz überteert 
– dank engagierter Eltern, die sich im Inter-
esse ihrer Kinder dafür eingesetzt hatten. Ich  
durfte das sogar noch erleben, bevor wir nach 
Berlin zurückzogen. Eine Erfolgsgarantie für 
den Widerstand gibt es sicher nicht. Aber es 
gar nicht erst zu versuchen, ist wohl die denk-
bar schlechteste Lösung.
Auch David hat sein Ziel erreicht, als er im Jahr 
1004 v. Chr. das strategisch günstig gelege-
ne Jerusalem eroberte. Jerusalem war damals 
eine Festungsstadt der Jebusiter und galt als 
uneinnehmbar. Mit Gottes Hilfe schaffte es  
David, die Stadtmauer zu überwinden, einte 
von Jerusalem aus die Stämme Israels und be-
freite sie von der Herrschaft der Philister. Da-
mit markierte er einen Wendepunkt in der Ge-
schichte des israelischen Volkes. 
„Mit dir, Gott, kann ich über Mauern springen“, 
dieser Satz des David aus dem Psalm 18 Vers 30 
hat mich schon als Kind beeindruckt. Damals 
war mir sein kriegerischer Kontext allerdings 
noch nicht bekannt. 

Antje Höhl

Erlebt und drüber nachgedacht	 Über Mauern
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Unser Friedhof  Neuenhäusen
Kirchstraße 50

Ein Ort der Ruhe und des Friedens
Hier finden Sie einen schönen Platz 

unter Bäumen in der Sonne.
Unser Friedhof steht allen Mitgliedern  
einer christlichen Gemeinschaft offen.

Wollen Sie Vorsorge treffen?
Rufen Sie an, wir beraten Sie gern.

Tel: 2 52 88

Anzeigen-Werbung
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Bethelsammlung	 1. bis 6. November 2021

Wir sammeln Altkleider für Bethel vom 1. November bis 6. November 2021

Das Kreuzkirchengemeindezentrum ist geöffnet: Montag bis Samstag von 9.00 bis 18.00 Uhr.
In Neuenhäusen können Sie Ihre Altkleider gut verpackt in Kleidersäcken 

vor der Kirche ablegen: Montag bis Freitag, 8.00 - 15.00 Uhr.

Lernen mit Spiel und Spaß 

Die Corona Pandemie hat ihre Spuren vor  
allem bei den Kindern hinterlassen. Auch wenn 
die Fallzahlen nach Ostern (Inzidenz bei 160!!) 
allmählich rückläufig waren, konnten die Kin-
der längst nicht alles lernen, was nötig war. 
So haben einige Lernpaten (Uli, Gundhild,  
Erhard, Sibylle, Angela, Elisabeth) wieder Hilfe 
angeboten. Unterstützung bekamen wir dabei 
von zwei sehr engagierten Gymnasiastinnen 
Liv und Lena. 
Wir lernten mit den Kindern zwei Wochen lang 
täglich von 9.30 Uhr bis ca. 11.30 Uhr. Es konnte 
Lernstoff nachgeholt, wiederholt und gefestigt 
und neue Motivation aufgebaut werden. Der 
Spaß kam nicht zu kurz, in den Pausen tobten 
die Kids durch den Innenhof und wir Betreuer 

waren froh, dass es nur Softbälle waren, die ge-
legentlich gegen die Fensterscheiben flogen.

Absolutes Highlight war dann am letzten Tag 
der Besuch des Wildparks Müden. Bereits auf 
der Hinfahrt jubelten unsere Mitfahrer über 
jede Kuh, die sie entdeckten. Und so war dann 
das Tiere-Füttern auch der unvergessliche Ren-
ner des Tages. Selbst die Flugschau war zwar 
spannend, aber nicht so sehr wie das Füttern 
und dann natürlich noch der Spielplatz.
So brachten wir eine müde, aber glückliche 
Truppe nach Celle zurück. Ein besonderer Dank 
gilt unserem Busfahrer Carsten. Ebenfalls ein 
herzliches Dankeschön an Sven, der spontan 
kam, um ein Busproblem zu lösen.

Für das Lernpatenteam
Elisabeth Otte-Becker

Lernpaten-Sommerferien-Aktion	 Sommerferien 2021

Drei Fahrten ins Blaue mit Carsten Holdack
im Gemeindebus

Am 8., 9. und 16. September 
geht jeweils eine „Fahrt ins Blaue“
mit Carsten Holdack im Kirchenbus.

Start ist jeweils um 14.00 Uhr 
am Gemeindehaus Kreuzkirche.

Unterwegs halten wir an, um unseren Bedarf an 
Kaffee und Kuchen zu decken.

Anmelden, einsteigen und los geht die Fahrt!

Pro Tag können 8 Personen 
teilnehmen. 

Die Anmeldung erfolgt 
über das Gemeindebüro.

Natürlich sind Teilnahme 
und Termine vorbehaltlich 

der aktuellen Corona-Vorgaben.

Fahrten ins Blaue 	 im September
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Herzliche Einladung zum 
Smartphone-Android-Workshop
dienstags
10.00 Uhr bis 11.30 Uhr.
im Kreuzkirchengemeindezentrum.

Fragen der Teilnehmer bilden die 
Grundlage des Workshops. So sind Anfänger 
und Fortgeschrittene gut aufgehoben.

Workshop zur Smartphone-Nutzung	 dienstags

Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Personen  
begrenzt. Deshalb ist eine Anmeldung not-
wendig, bei der auch die dann geltenden  
Bedingungen erfragt werden können. 
Die Teilnahme ist kostenlos! 
Spenden für die Gemeinde erbeten.
Möchten Sie über unsere Signal-Gruppe für 
Terminabsprachen informiert werden, dann bit-
te melden bei Carsten Holdack: 0175-2683775.

Eröffnung der 63. Aktion Brot für die Welt
Bewahrt unsere Erde
Und Gott sah alles an, was er gemacht hatte; 
und siehe da, es war sehr gut.(1. Mose 1,31)

Die Schöpfung wird in der Bibel als ein  
Garten beschrieben. Der Mensch erhält den 
Auftrag, diesen Garten zu bebauen und zu  
bewahren. Menschen sollen die vorhandenen 
Gaben der Schöpfung teilen und nicht horten, 
im Vertrauen darauf, dass genug für alle da ist.

Der Schutz unserer Erde ist eine Aufgabe al-
ler Menschen, besonders derer, die am meis-
ten zu ihrer Zerstörung beitragen. Denn unter 
den Folgen des Klimawandels leiden am meis-
ten jene, die am wenigsten zur Zerstörung der  
Atmosphäre beitragen. 
Es ist eine zutiefst christliche Aufgabe, sanft 
und schonend mit den Ressourcen der Erde 
umzugehen. Der Gott, den Christinnen und 
Christen preisen, ist nach 1. Timotheus 2,4 
ein Gott, der will, dass alle Menschen gerettet  
werden.
Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft.
Werden auch Sie aktiv bei der 63. Aktion Brot 
für die Welt 2021/2022. Helfen Sie helfen. 
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00  
BIC : GENODED1KDB

Forellen-Bestellung auch in diesem Jahr

Haben Sie auch in diesem Jahr 
wieder Appetit auf frisch geräu-
cherte Forellen am Samstag 
vor dem 3. Advent?
Dann bestellen Sie bis zum 
7. Dezember, 12.00 Uhr.

Forellen-Räuchern in der Kreuzkirche	 11. Dezember 2021

Werfen Sie einen Zettel in den Gemeindehaus-
Briefkasten mit Name, Adresse, Telefon-
Nr. und gewünschter Stückzahl oder rufen 
Sie an: Tel: 24626 oder schreiben Sie eine 
E-Mail an: buero@kreuzkirche-celle.de
Der Preis lässt sich wie immer erst nach 
dem Einkauf errechnen.
Abholung: 11.12., 15.00-16.00 Uhr 
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Gesichter der Gemeinden		  David Cope 

Ein British Man in Celle

Die Liebe hat ihn nach  
Celle gezogen. „Ich habe 
1998 im Stadtpalais ein ent-
zückendes Lächeln gese-
hen und hab all meinen Mut  
zusammengenommen und 
sie zum Tanzen aufgefordert. 
Und seitdem tanzen wir  
zusammen durch´s Leben.“

Was für ein Glück für uns, denn sonst hätte  
David Cope vor fünf Jahren nicht seinen Weg 
in die Neuenhäuser Kirchengemeinde finden 
können, wo er bis jetzt als 2. Mann neben  
Ulrich Pfeiffer auf dem Friedhof gearbeitet hat. 
Nun möchte er seine Zeit lieber mit seiner Frau 
verbringen und mit ihr Deutschland kennen-
lernen. Das verstehen wir natürlich, auch wenn 
man ihm seine 70 Jahre nicht ansieht. 
Neben der Arbeit auf dem Friedhof hält der  
„English man in Celle“ sich durch Sport zusätz-
lich fit, täglich eine Stunde Workout. Erstaun-
lich, diese Energie!
Geboren ist er in Hannover im British Mi-
litary Hospital. Dort weht immer der Uni-
on Jack auf dem Dach, deshalb sind alle, die 
hier geboren werden, automatisch Britische 
Staatsbürger. Sein Fußball-Club? Natürlich 
der Liverpool Football Club, weil sein Vater 
da geboren ist. Der hat ihn oft mitgenom-
men zur – er war Zahlmeister bei der Army. 
Als er merkte, dass sein 14-Jähriger sich für  
Musik interessiert, dass er nicht die Hitparade,  
sondern Jazz hört, hat er ihm eine Klarinette 
gekauft. Ein wegweisendes Geschenk! Spä-
ter kam noch ein Saxophon dazu und David 
spielte in verschiedenen Freizeitbands, Show-
bands und machte schließlich sein Hobby zum 
Beruf, trat in gewisser Weise in die Fußstapfen 
seines Vaters und wurde Musiker bei der Bri-
tish Army. Als sich 1969 die Gelegenheit bot, 

nutzte er die Chance, trat aus der Army aus und  
arbeitete als Zivilangestellter beim Militär.
Besondere Einsätze? Ja, die gab es: In den 70er 
Jahren musste seine Kapelle in den Kriegsein-
satz nach Irland. In gepanzerten Fahrzeugen 
wurden sie ins Einsatzgebiet gebracht, um dort 
Weihnachtskonzerte zu spielen. „Alle mussten 
vorher eine Lebensversicherung abschließen. 
Das war heftig!“ Das war eine deutliche Ansa-
ge. „Einmal haben wir in der Halbzeitpause in 
der Enfield Road gespielt. Das war ein tolles Er-
lebnis, denn wir konnten den Liverpool FC in 
der 2. Halbzeit spielen sehen. Das war eine tolle 
Stimmung, wenn sie alle singen. Bombastisch!“
Und auch bei Queen Mum in Yorkshire haben 
sie gespielt. 
Die Arbeit als Musiker bei der Army war gut. 
Nur die zwei Monate Grundausbildung in York-
shire Moore waren hart. Der Ausbilder sagte 
immer: „Wenn ich sage: `Die Deutschen Flie-
ger kommen!´dann müssen sich alle an Ort 
und Stelle auf den Boden werfen! Da will ich 
keinen Kopf mehr oben sehen!“ Das sagte er 
am liebsten da, wo Tiere grasten.
Im Moment ist im Leben von David Cope ge-
rade mal weniger Musik dran, sondern mehr 
lesen: Barack & Michelle Obama  
Ich finde – und sage: „Das hat der liebe Gott gut 
gemacht, dass er Sie zu uns geführt hat!“ 
Daraufhin antwortet David: „Dafür ist er doch 
da!“ – Wo er Recht hat, hat er Recht! Und  
David ergänzt: „Ich arbeite jetzt 52 Jahre und 
habe selten so nette Kollegen gehabt!“
Das beruht auf Gegenseitigkeit. Wir freuen uns, 
so einen tollen Menschen in unserem Team ge-
habt zu haben und hoffen, dass wir immer in 
Verbindung bleiben. Danke David Cope für 
fünf Jahre Team-Work in der Neuenhäuser 
Kirchengemeinde! Nun wünschen wir Ihnen 
und Ihrer großen Liebe wunderschöne Reisen, 
schöne Zweisamkeit – und Gottes Segen auf 
all Ihren Wegen und bei allem Tun und Lassen.

Carola Beuermann

David Cope
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...und das Leben feiern

Es wurden getauft am:

12.06.21	 Saskia Neumann
13.06.21	 Anton Ferdinand Aßmus
26.06.21	 Kayla Ineza Kassim
		  Kronestr. 10 
26.06.21	 Ann-Sophie Marie Kresse
		  Breite Str. 21
10.07.21	 Emilia Rose Campbell
		  Speicherstr. 25
21.08.21	 Theo Schäfer, Möhrenweg 9
21.08.21	 Hannah Baum

Es wurden getraut am:

17.07.21	 Frank Behre &
		  Marie Behre 
		  geb. Schmidt,
		  Landstallmeisterring 10

Abschied nehmen...

04.03.21	 Hans-Heinrich Klindworth (92)
		  Waldweg 70
29.04.21	 Irmgard Ziesmann (93)
		  geb. Krüger
		  Glockenheide 23 
11.05.21	 Brenda Diederichsen (98) 
		  geb. Mayes, Guizettistr. 4
19.05.21	 Wolf-Rüdiger Wenig (56)
		  Hannoversche Heerstr. 43A
25.05.21	 Ingrid Weuster (86)
		  geb. Müller 
		  Vor den Fuhren 1
15.06.21	 Thomas Hanking (55)
 		  Hamburg
21.06.21	 Sabine Linneweh (51)
		  geb. Braucks 
		  Wolfsburg

Aus unseren beiden Gemeinden verstarben am:

22.06.21	 Udo Lins (67)
		  Bultstr. 50
23.06.21	 Helmut Schröder (87)
		  Jagdweg 11
24.06.2021	 Helga Krauße (80)
		  geb. Fritzsche
		  Windmühlenstr. 61
30.06.21	 Michael Kaatz (66)
		  Hannoversche Str. 34
30.06.21	 Lisa Meier (96)
		  geb. Goldbaum
		  Kirchstr. 4
07.07.21	 Anneliese Schirrmacher (91)
		  geb. Schiller
		  Guizettistr. 4
05.08.21	 Willi Bühren (93)
		  Guizettistr. 4

Nähme ich Flügel der Morgenröte 
und bliebe am äußersten Meer, 

so würde auch dort deine Hand, Gott, mich führen 
und deine Rechte mich halten. 

(Psalm 139, 9+10)
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	 1. Advent in der Kreuzkirche	 28. November 2021

1. Advent 2021
Sonntag, 29. November

in der Kreuzkirche Celle

Open-Air- 
Gottesdienst

mit Eröffnung 
der Aktion

„Brot für die 
Welt“

11.00
12.00

14.00
15.00

Eröffnung 
Basar

in der 
Kirche

Konzert
Thalia-Chor

auf der 
Rampe

Basar

Advents-Café 
in Saal 

Glashalle 
& 

Innenhof

Basar

Fischräucherbestellungen und Infos bis 07.12., 12.00 Uhr im Büro 

für den 11. Dezember in der Kreuzkirche 15.00-16.00 Uhr

17.00

Offenes 
Singen

mit 
Ingo 

Rosenthal
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„30 Jahre Wiedervereinigung“ von Horst G. Brune (Ausschnitt)


